
Suchergebnisse: Türkengefahr

15. Januar 1682 – Bündnisverhandlungen wegen der Türkengefahr

München - Wien * Kurfürst Max Emanuel erklärt dem kaiserlichen Gesandten in München seine

Bereitschaft zu Bündnisverhandlungen. Nicht verkennen darf man dabei freilich, dass dies auch

im elementaren Interesse Baierns war, schließlich trennten nur die Länder des Hauses Habsburg

damals das kleine Kurfürstentum vom Machtbereich der gefürchteten Türken. 

5. Juli 1683 – Eine erste osmanische Vorhut vor Wien

Wien * Die erste Vorhut des osmanischen Heeres taucht vor Wien auf. Großes Kopfzerbrechen

bereitet den Bewohnern Wiens das Verhalten des Kaisers, der sich auch weiterhin seinem

Jagdvergnügen widmet und die Türkengefahr scheinbar ignoriert. Will er lediglich verharmlosen

oder zeigen, dass die Angst vor der Gefahr übertrieben ist? Doch je näher die Hauptstreitmacht

des türkischen Heeres auf die kaiserlichen Hauptstadt zukommt, desto mehr wächst  auch bei

Kaiser Leopold I. die Angst. 
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